
26 Die gewählten Parteiorgane arbeiten 
nach dem Grundsatz der Kollektivität. 
Alle Leitungen haben die vor der Partei 
stehenden Probleme, die Aufgaben und 
die Planung der Arbeit im Kollektiv zu 
beraten und zu entscheiden. Der Grunde 
satz der Kollektivität hebt die persöm 
liehe Verantwortung nicht auf. Der Per' 
sonenkult ist dem Wesen einer marxi' 
stischdeninisdschen Partei fremd und 
muß bekämpft werden.

27 Die Partei ist nach dem Produktions' 
und Gebietsprinzip aufgebaut. Die Par; 
teiorganisation, die einen Kreis umfaßt, 
gilt als die höhere gegenüber denjenigen 
Parteiorganisationen, die Teile des be' 
treffenden Kreises umfassen. Die Partei' 
Organisation, die einen ganzen ArbeitS' 
zweig umfaßt, gilt als die höhere gegen' 
über denjenigen Parteiorganisationen, 
die Teile oder Abschnitte des entspre' 
chenden Arbeitszweiges umfassen. 
Anmerkung: Bei den Parteiorganisatio'
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